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Wir danken dem Landschaftsarchitekten 
Herrn Helmut Hofmann aus dem Büro 

Ruoff Landschaftsarchitekten Ottobrunn. Er 
hat das Konzept für die Neugestaltung ent-
worfen und betreut. An dieser Stelle ergeht 
der Dank auch an alle, die sich an den Baum- 
und Bankspenden beteiligt haben.

Einen ausführlichen Bericht über die neu 
gestaltete Christophoruswiese fi nden Sie 

auf den Seiten 4 und 5, außerdem haben wir 
im Mittelteil unseres Gemeindebriefs Bilder 
von den Bauarbeiten zusammengestellt.

Am 10. Juli feiern wir um 10.00 Uhr die 
Einweihung der Christophoruswiese mit 

Dekan Volker Herbert. Wir hoffen auf gutes 
Wetter und eine schon begehbare Wiese.

Mit guten Wünschen

Ihr Manfred Groß, Pfarrer

Liebe Leser,

Wir freuen uns über die Fertigstellung 
der neu gestalteten Christophorus-

wiese. Aus einem buckligen Acker, auf dem 
die Biertische und Bierbänke auf wackligen 
Beinen standen, ist eine gelungen gestaltete 
Grünfl äche geworden.

Auf zwei Ebenen kann unsere Gemeinde 
die Anlage nützen: 

Der Bereich um die runden Sitzbänke lässt 
sich für größere Feiern mit Biertischgarnituren 
erweitern. Eltern können von da aus ihren 
Kindern auf der etwas höher gelegenen 
Spielwiese zuschauen, was sie gerade alles 
machen.

Die Gabionen - gefüllt mit türkisfarbenem 
Glasbruch - setzen einen eigenen 

optischen Reiz und unterstreichen den 
Charakter der Kirche.

Der Übergang von der bisherigen Anlage 
zur neuen ist nahtlos gelungen. 

Die stufenartige Öffnung des Tiefhofes hin 
zur neuen Sitzgruppe bringt den Kellerräu-
men neues Licht und neue Weite.

A u f  d e n  W e g  g e g e b e n
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E i n w e i h u n g  d e r  n e u  g e s t a l t e t e n  C h r i s t o p h o r u s w i e s e

Ende Februar war sozusagen das Präludium 
für die Neugestaltung der Christophorus-

wiese: Bäume und Sträucher wurden gerodet. 
Am 22. März fi el dann der eigentliche Start-
schuss für die Bauarbeiten. Der Bagger rückte 
an und schuf zunächst das Grob-Planum, 
sodass man schon nach wenigen Tagen einen 
Eindruck von der endgültigen Gestaltung 
bekam. Schon am 8. April konnten die ersten 
Bäume und Sträucher gepfl anzt werden. 
Mitte Mai waren dann die eigentlichen 
Bauarbeiten beendet und die Neueinsaat des 
Rasens konnte erfolgen. Mit der Errichtung 
des Zauns um die Wiese herum Ende Mai 
waren dann alle Arbeiten abgeschlossen.

Auf den vier Mittelseiten des vorliegenden 
Gemeindebriefs haben wir ein paar Bilder 

von der Bau- und Pfl anzarbeiten zusammen-
gestellt.

Am Sonntag, 10. Juli 2011 wird die neu 
gestaltete Christophoruswiese mit einem 

Festgottesdienst und einem anschließenden 
bunten Wies’n-Fest eingeweiht. Dazu ergeht 
herzliche Einladung.

Das Programm am 10. Juli:

10.00 Uhr

Festgottesdienst 

in der Christophoruskirche

Die Predigt hält Dekan Volker Herbert

Grußworte

12.00 Uhr

Mittagessen

14.30 Uhr

Kaff ee und Kuchen

13.00 – 16.30 Uhr

Posaunenchor St. Markus 
Gauklerduo MERUDIN

Kindertheater "Der Märchensalat"
Kinderprogramm

16.30 Uhr

Ende mit Luft ballonsteigen

  

Einweihung der neu gestalteten 
Christophoruswiese
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E i n w e i h u n g  d e r  n e u  g e s t a l t e t e n  C h r i s t o p h o r u s w i e s e

Unser herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen des ehrgeizigen Projekts 
„Neugestaltung der Christophoruswiese“ 
beigetragen haben:

Ausführende Firmen, Planer und Berater
Landschaftsarchitekt Helmut Hofmann 
im Büro Ruoff Landschaftsarchitekten 
Ottobrunn 

Herr Wilhelm Weißbecker für Begleitung und 
Beratung des Projektes

Fa. Gaissmaier Landschaftsbau, Freising 

Elektro Haindl, Zorneding

Schreinerei Kriegenhofer, Eglharting

Sach- und Geldspenden
Gemeinde Zorneding  10.000 EUR
Pro Christophoruskirche e.V.  50.000 EUR
Kreissparkasse Ebersberg  1.500 EUR
Raiffeisenbank Zorneding  
Einkaufsgutschein  150 EUR

Alle Spender von Bäumen oder Bänken  
Gesamtbetrag ca. 8.000 EUR

Alle weiteren Spender, 
die durch Geldspenden beigetragen haben

Bitte um Spenden für Rest-Bäume

Fünfzehn neue Bäume wurden auf der 
Christophoruswiese gepfl anzt. 
Unser entsprechender Spendenaufruf fand 
ein starkes Echo. Gleichwohl ist die 
Finanzierung von ca. vier Bäumen noch 
nicht durch Spenden gesichert. 
Deshalb wiederholen wir unsere Bitte um 
eine Spende. Ihre Spende ist ein guter 
Beitrag, unser Gemeindeleben noch 
lebendiger zu machen und das äußere 
Erscheinungsbild der Christophoruswiese 
zu verbessern. Ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Engagement.

Danke !
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P r o  C h r i s t o p h o r u s k i r c h e  e . V .

Finanzielle Unterstützung 
der Kirchengemeinde

Der Verein Pro Christophoruskirche e.V. 
hat in seiner Mitgliederversammlung am 
2. März 2011 beschlossen, die Neugestaltung 
der Christophoruswiese mit einem Betrag von 
50.000 Euro zu unterstützen. 
Außerdem wurde die Finanzierung von neuen 
Vorhängen im Untergeschoß des Gemeinde-
zentrums in Höhe von ca. 2.300 Euro über-
nommen.

Veranstaltungen 
Juli bis September 2011 

Donnerstags-Kino
Einmal im Monat (in der Regel jeden 
1. Donnerstag im Monat) werden im 
Gemeindesaal bemerkenswerte Filme unter-
schiedlichster Art gezeigt, immer unterhalt-
sam und anregend. 
Der Eintritt und Getränke sind frei. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. 

Donnerstag, 7. Juli 2011 
Mein Freund Harvey
Eine Komödie, ein unbeschwerter Klassiker 
und ein brillanter James Stewart in diesem 
Film aus dem Jahr 1950. Ein hintergründiger 
Schwank um den Sieg der Poesie über den 
grauen Alltag und die Kraft der Güte.

Donnerstag, 4. August 2011 
Die Zauberfl öte
(Oper von W. A. Mozart)
Traumschöne Aufführung der Bayerischen 
Staatoper aus dem Jahr 1983.
In der Inszenierung von August Everding 
singt ein internationales Star-Ensemble
 
Donnerstag, 15. September 2011 
Der letzte König von Schottland
Ein Politthriller aus dem Jahr 2006 über den 
ugandischen Diktator Idi Amin. 
Höchste Auszeichnungen für Forest Whitaker 
in der Hauptrolle.

TV-Übertragung 
Frauen-Fußball-WM

Vom 26. Juni bis zum 17. Juli fi ndet die 
Fußball-Frauen-Weltmeisterschaft in 
Deutschland statt. Wir übertragen alle Spiele 
der deutschen Frauen-Fußball-National-
mannschaft im Gemeindesaal der Christo-
phoruskirche auf einer Großbildleinwand. 
Es wird einen Getränkeverkauf geben. 
Der Eintritt ist frei. 
Die Termine der Vorrunde stehen fest:
So., 26. Juni 2011, 18.00 Uhr:  
Deutschland – Kanada
Do., 30. Juni 2011, 20.45 Uhr:  
Deutschland – Nigeria
Di., 5. Juli 2010, 20.45 Uhr:  
Deutschland – Frankreich
Weitere Termine für den Fall, dass die 
deutsche Nationalmannschaft weiter kommt.

6
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Ö k u m e n e  /  K o n f i r m a t i o n  2 0 1 1  +  2 0 1 2
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Termine St. Martin

Samstag, 2. Juli: 
Bittgang nach Maria Altenburg
Treffpunkt St. Martin 6.00 Uhr, 
Gottesdienst um 8.00 Uhr

Samstag, 9. Juli
Leonhardi-Wallfahrt 
nach Siegertsbrunn
Treffpunkt St. Martin 5.15 Uhr

Anmeldung zur Konfi rmation 2012 

Eingeladen sind alle Mädchen und Jungen, 
die im Jahr 1998 oder früher geboren sind. 
Alle uns bekannten Jugendlichen, die in Frage 
kommen, schreiben wir an.
Es gibt aber auch Mädchen und Jungen, die 
noch nicht getauft oder aus irgendeinem 
anderen Grund nicht in unsere Kartei aufge-
nommen sind. Deshalb unsere Bitte: 
Sagt es weiter!

Samstag, 23. Juli
Pfarrfest
ab ca. 19:00h im Martinstadl und 
im Pfarrgarten 

Nachkonfi rmations-Freizeit 
vom 24. -26. Juli 2011

Die erste Konfi -Freizeit war ein Riesenerfolg. 
Allen hat es viel Spaß gemacht hat. Deshalb 
hat sich das Organisationsteam gedacht: 
Warum nicht noch ein zweites Mal? 
Wir laden alle Konfi rmanden des Jahrgangs 
2011 ein zu einer zweiten Freizeit auf den 
Schnaithof bei Günzach im Allgäu vom 
Sonntag, 24. Juli bis Dienstag, 26. Juli 
2011. 
Das Thema soll „Frieden & Gemeinschaft“ 
lauten, wie es sich die Konfi rmanden 
gewünscht haben.

Bei der Anmeldung sollte ein Elternteil mit-
kommen. Bitte Taufnachweis mitbringen! 
Die Gebühr für den Kurs beträgt 30 Euro.
Anmeldetermine:
Freitag, 8. Juli und Montag, 11. Juli, 
jeweils 16.30-18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Christophoruskirche. 

Die Abfahrt ist am Sonntag, den 24. Juli 
um 13.30 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle 
Zorneding. 
Die Rückkehr in Zorneding erfolgt am 
Dienstag, den 26. Juli 2011 gegen 16.30 Uhr.
Die Kosten für die Freizeit belaufen sich auf 
60,- Euro. 
Die Leitung der Freizeit liegt bei dem Theo-
logiestudenten Andreas Braveny, der im Früh-
jahr 2010 für 3 Monate sein Praktikum an 
unserer Christophoruskirche absolviert hat. 
Auf dem Schnaithof erwartet die Teilnehmer 
ein spannendes Programm mit einer guten 
Mischung aus Spaß, Tiefgang und vielen 
guten Gesprächen über Gott und die Welt. 
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T r e f f p u n k t e  &  T e r m i n e

Hausbibelkreis bei Familie Springer
jeden Montag um 16.00 Uhr, 
✆ 08106 22 262

Hausbibelkreis bei Familie Wieringa
zweimal im Monat am Donnerstag um 
19.45 Uhr, ✆ 08106 24 76 13

Interkulturelle Begegnung mit der 
Bibel bei Familie Mühlhaus
Zweimal im Monat am Freitag um 19.30 Uhr 
✆ 08106 377386

8

Jubilate-Chor Zorneding
jeden Montag Probe um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal Christophoruskirche

Seniorenkreis
14-tägig, jeweils am Donnerstag um 
14.30 Uhr
im Gemeindehaus Christophoruskirche
14. + 28. Juli, 15. + 29. September 
Abholung möglich, bitte im Pfarramt 
anrufen!

Eine-Welt-Laden
am Sonntag nach dem Gottesdienst
10. Juli und 2. Oktober

Treffpunkt Themenwechsel
Diskussionen zwischen Kirche, Welt und Wein
einmal im Monat, jeweils am Donnerstag um 
20.00 Uhr
im Gemeindehaus Christophoruskirche
21. Juli und 22. September

Ökumenischer Frauengesprächs-
kreis „Die Blaue Stunde“
Dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr im Clubraum
5. Juli und 27. September 

Besuchsdienst Zorneding 
Donnerstags im Gemeindehaus, 
10 - 11.30 Uhr
14. Juli und 29. September

DonnerstagsKino
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
7. Juli, 4. August und 15. September

Ökumenische Kinderbibelwoche
Di., 12. - Do., 14. Juli, 
jeweils 15.30 -18.00 Uhr
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Sonntag 03.07. 2. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Manfred Groß
    Makogatag

Sonntag 10.07. 3. So nach Trinitatis 10.00  Dekan Volker Herbert
    Einweihung 
    Christophoruswiese
    Eine-Welt-Laden

Sonntag 17.07. 4. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Martin Rohrbach

Sonntag 24.07. 5. So nach Trinitatis 11.00  Gottesdienst im Grünen
    in Möschenfeld

Sonntag 31.07.  6. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Stefan Opitz

Sonntag 07.08.  7. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Manfred Groß

Sonntag 14.08. 8. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Martin Rohrbach

Sonntag 21.08. 9. So nach Trinitatis 10.45 Diakon Robert Stolz 

Sonntag 28.08. 10. So nach Trinitatis 10.45  Lektor Hermann Schreiner

Sonntag 04.09. 11. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Joachim Rohrbach

Sonntag 11.09. 12. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Manfred Groß

Sonntag 18.09. 13. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Stefan Opitz

Sonntag  25.09. 14. So nach Trinitatis 10.45 Pfarrer Manfred Groß
    Einführung Konfi rmanden

Sonntag 02.10. Erntedank 10.45 Pfarrer Manfred Groß
    mit Jubilate-Chor
    Eine-Welt-Laden

9
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V e r a n s t a l t u n g e n  /  P e r s o n a l i e

Der Frauengesprächskreis trifft sich 1x im 
Monat, dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr im 
Clubraum der Christophoruskirche. 
Kostenbeitrag 4 Euro.

Termine und Themen:

05. Juli 2011
Christliches Leben in China
Referent: Dr. Karl Mühlhaus

Im August ist Sommerpause

27. September 2011  
Stadtführung in München, 
Thema „Glaubenswege“
Frau Christiane Haack führt uns durch 
die Münchner Innenstadt.
Achtung:
Die Stadtführung fi ndet von 
17.00 – 18.30 Uhr statt.
Organisatorische Details werden noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf viele Frauen, die mit uns 
„die blaue Stunde“ genießen wollen.

Die Damen des Organisationsteams

Ökumenischer 
Frauengesprächskreis

Begrüßung Hausmeister Schlamp

Herr Roland Schlamp hatte zu Beginn des Jahres bei uns angefragt, 
ob wir an der Christophoruskirche Hausmeisterdienste benötigen. 
Er hätte Interesse und würde gerne diese Tätigkeiten übernehmen.

Wir haben uns schnell entschieden: Seit dem 1. April ist Herr Schlamp vier 
Stunden in der Woche bei uns tätig. Und schon bald hat sich sein Wirken 
und Arbeiten als sehr hilfreich für unser Gemeindezentrum erwiesen. 
Mit sicherem Blick sieht er die nötigen Arbeiten und packt sie an. 

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit ihm.
Manfred Groß
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I m p r e s s i o n e n  v o n  d e r  n e u e n  C h r i s t o p h o r u s w i e s e
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Der Makogatag am 3. Juli verspricht 
interessante Einblicke vom Leben unserer 

Partner in Tansania zu vermitteln. Sybille 
Schlamp, die Ende 2010 mehrere Wochen in 
Makoga verbrachte, wird uns von ihrem Be-
such in Tansania berichten. Der „a cappella!“-
Kammerchor wird den Gottesdienst wieder 
musikalisch gestalten. Herr Jules Samlan wird 
mit Trommeln original afrikanische Rhythmen 
in unserer Kirche ertönen lassen.

Nach dem Gottesdienst laden wir wieder 
zu afrikanischem Essen ein und zu einem 

kleinen Trommelworkshop mit Herrn Samlan.

Seit dem Besuch von Pfarrer Aaron Mgudu 
in Zorneding im Sommer 2010 hat sich 

viel in Makoga getan. Die alte, baufällige Kir-
che wurde abgerissen und eine große, helle 
Kirche neu erbaut (s. unten links). Im Dezem-
ber 2010 wurde dort der erste Gottesdienst 
gehalten. Unsere Gemeinde hat vor allem die 
Kosten für den teuren Zement übernommen.

Aaron Mgudu hat sich von Familie Gibtner 
inspirieren lassen und eine Fußball-

Mannschaft aufgestellt, die regelmäßig 
trainiert (s. Bild unten rechts!).

Nach gemeinsamen Überlegungen der 
beiden Partnerschaftsausschüsse in 

Makoga und Zorneding wurde zu Beginn des 
Schuljahrs 2011 im Januar das Schulgeld im 
wesentlichen nur noch an Waisenkinder, und 

an Kinder, die in fi nanziell besonders 
schwierigen Verhältnissen leben, verteilt. 

Ein weiteres Kriterium sind gute schulische 
Leistungen. Der Betrag für den einzelnen 

Schüler bzw. die Schülerin hat sich dadurch 
erhöht. In der Gemeinde musste Pfarrer 
Mgudu einige Überzeugungsarbeit leisten, 
um diese Neuerung durchzusetzen. 

Besonders erfreulich liest sich die Nach-
richt, dass Bohnen, Mais und Sonnen-

blumen gut gewachsen sind. Dieses Jahr wird 
es eine gute Ernte geben, die die Menschen 
aus Makoga satt werden lässt.

Noch eine persönliche Nachricht von 
Pfarrer Mgudu:

Im Dorf seiner Eltern werden die Menschen 
umgesiedelt, um einen Nationalpark
zu erweitern. Die Entschädigung durch den 
Staat ist sehr mager. Die Familie plant, ein 
neues Haus in Ilembula zu bauen.
„Gott segne Zorneding“, damit schließt Aaron 
Mgudu seinen Bericht aus Makoga.

M a k o g a - T a g
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K i n d e r ,  K i n d e r
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Liebe Kinder,

und hier die Termine speziell für Euch:
wir möchten Euch gerne wieder an den 
Kindergottesdienst erinnern. Er fi ndet jeden 
Sonntag um 10.45 Uhr – außer in den Schul-
ferien – statt. Ihr könnt spielen, basteln und 
malen. Und es werden Geschichten aus der 
Bibel erzählt.

Die Ökumenische Kinderbibelwoche ist 
vom 12. bis 14. Juli jeweils von 15.30 bis 
18.00 Uhr in der Christophoruskirche. 
Alle Kinder der 3. und 4. Klasse sind herzlich 
eingeladen. 

Der besondere Buchtipp:

Wimmelbücher von Rotraud Susanne 
Berners (Gerstberg Verlag)

In Wimmlingen bleibt 
die Zeit nicht stehen. 
Die Bücher begleiten 
die Bewohner durch 
das Jahr (Ausgaben: 
Frühling, Sommer, 
Herbst, Winter und 

Nacht). Auf sieben stabilen Pappseiten wird 
Wimmlingen zu den unterschiedlichen 
Jahreszeiten vorgestellt. 

Die Bewohner entwickeln sich natürlich 
auch weiter. Zum Beispiel Susanne mit ihren 
lustigen Hüten: In jeder Ausgabe kauft sie 
aus unterschiedlichen Gründen einen neuen 
Hut. Und warum liegt einer ihrer Hüte mit 
einer Gabel im Baum? Auch der Kindergar-
tenbau macht Fortschritte. Im Herbst ist 
dann endlich Eröffnung. Nachts ist es ruhiger 
in Wimmelhausen. Aber wer ist nur dieser 
schwarz gekleidete Mann mit Taschenlampe, 
der durch die Straßen schleicht? Und warum 
wird xxx von der Polizei angehalten?

Die Wimmelbücher erzählen ohne Worte 
Geschichten. Rotraud Susanne Berners macht 
es mit viel Liebe zum Detail möglich, dass 
auch die Kleinsten Spaß an diesem nicht zu 
überladenen Buch haben. Auch nach häu-
fi gem Durchblättern werden immer wieder 
neue Situationen entdeckt. Je nach Anlass 
gibt es zwei Größen: Maxi für zu Hause oder 
die Midi –Ausgabe für unterwegs. 

Empfohlen ab 18 Monaten.

In
d
D

)
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J u g e n d  /  K o n f i r m a t i o n

Das Kindertheater probt weiterhin das 
selbstgeschriebene Stück „Märchensalat“.
Premiere ist am 10. Juli zur Einweihung der 
neu gestalteten Christophoruswiese. 
Märchenhafte Spannung ist garantiert:
Sofi a träumt sich in eine Märchenwelt. 

Doch da stimmt einiges nicht. Die Hexe 
schaut aus wie der Ritter. Und der Ritter wie 
die Hexe. Auch Rapunzel und die böse Stief-
mutter sind vertauscht und selbst die gute 
Fee kann nicht helfen...

+++Kindertheater+++Kindertheater+++Kindertheater+++Kindertheater+++

+++Criss-Cross-Club+++Criss-Cross-Club+++Criss-Cross-Club+++Criss-

Der Criss-Cross-Club war in den letzten 
Monaten wieder stark auf Achse. Im Februar 
stand ein Besuch im Jugendmuseum an. Hier 
wurde die Ausstellung „Weg vom Fleck“ mit 
über 50 Mitmach-Stationen erforscht. Ob zu 
Fuß, zu Wasser, zu Land oder in der Luft… es 
gibt viele Wege, „vom Fleck“ zu kommen.

Im März wandelte der CCC auf Sherlock 
Holmes Spuren: Der Jugendleiter Flo wurde 
ermordet. Beim Krimi-Dinner wurde durch 
geschicktes Recherchieren, Befragen und 
Nachdenken der kniffl ige Fall aufgeklärt. 
Die Aufklärung ging bis tief in die Nacht und 
müde fi elen alle auf das Matratzenlager im 
Keller. Die Nacht war kurz, aber beim ge-
meinsamen Frühstück war Flo natürlich auch 
wieder dabei – gesund und munter!

Da es nun endlich Sommer wird, war auch 
ein Radlausfl ug zum Abenteuerspielplatz 
Vaterstetten auf dem Programm. Die 
Slack-Line wurde gespannt, Picknickdecken 
ausgebreitet, ein von den Kindern selbst ge-
backener Kuchen gegessen und der Spielplatz 
„mit ganz anderen Sinnen“ entdeckt. Ein Teil 
der Gruppe wurden die Augen verbunden und 
von den „sehenden“ Gruppenteilnehmern 
geführt. Dem anderen vertrauen – keine 
leichte Übung. 

Es gibt auch einen Mitglieder-Zuwachs: 
Lea Majdic aus Pöring. Sie ist durch ihre 
Freundinnen auf den Criss-Cross-Club auf-
merksam geworden, begleitete uns das letzte 
Mal auf den Abenteuerspielplatz und war von 
Anfang an fest integrierte Criss-Crosslerin, 
die die Gruppe wunderbar ergänzt.

Auch ist wieder viel Neues geplant: Eine 
Fledermaus- oder Fackelwanderung im 
Ebersberger Waldmuseum, Eis essen, im 
Steinsee schwimmen, Rallyes und Olympia-
den und noch vieles mehr…

An Ideen scheitert es also nicht, alle sind 
voller Tatendrang und freuen sich auf einen 
Sommer mit dem Criss-Cross-Club!
Wer Interesse bekommen hat, ist herzlich 
zum nächsten Treffen eingeladen. 
Bitte einfach kurz bei Merlin (merlin.ger-
hard@web.de) oder Corinna (colingstaedt@
aol.de) melden.
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BACH BACH && MORE MORE

M u s i k  i n  d e r  G e m e i n d e

Orgelmeditation

Wir laden ein zu einer Orgelmeditation am 
Freitag, 8. Juli 2011 um 21.00 Uhr in der 
Christophoruskirche: 
„Sommerträumereien für Orgel“  
mit Ausklang bei einem Glas Wein.
An der Orgel: Matthias Gerstner.

Der Eintritt ist frei. Spenden für unsere 
Kirchenmusik sind erbeten.

Sonntag, 3. Juli 2011, 19.00 Uhr
Kath. Wallfahrtskirche St. Ottilie, 
Möschenfeld
Orgel plus III 
Festliche Musik für zwei Trompeten 
und Orgel
Werke von Corelli, Tartini und Vivaldi
Robert Hilz und Bernhard Peschl, Trompeten
Matthias Gerstner, Orgel

Samstag, 9. Juli 2011, 19.00 Uhr
Kath. Wallfahrtskirche Weihenlinden
Chorkonzert
Geistliche Chormusik aus vier Jahrhunderten
Werke von Rinck, Rheinberger, Reger und 
Thomas
JUBILATE-CHOR
Leitung: Matthias Gerstner

Auf folgende Konzerte aus der Reihe „BACH & MORE“ von Juli bis September 2011 
wollen wir hinweisen:

Sonntag, 17. Juli 2011, 17.00 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Kinderkonzert 
Peter Schindler: Zirkus Furioso
Kinder- und Jugendchor CRESCENDO
der Musikschule Vaterstetten
Leitung und Klavier: Matthias Gerstner

Sonntag, 25. September 2011, 18.00 Uhr
Christophoruskirche
Orgel plus IV 
Orgelkonzert zu vier Händen
Werke von Albrechtsberger, Berwald, 
Hesse und Mozart
Helmut Wörner und Matthias Gerstner, Orgel
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F r e u d  u n d  L e i d  /  M o n a t s s p r ü c h e

Taufen
Anna Stein aus Zorneding
Miko Kuschel aus Zorneding
Marian Müller aus Pöring
Sophie  Westner aus Pöring

Trauungen
Martin Vietze und Elke Wagner aus Augsburg

Beerdigungen
Anneliese Ernst, 86 Jahre aus Zorneding
Hannelore Corthobius , 
84 Jahre aus Zorneding
Walter Oberender, 98 Jahre aus Zorneding
Johann Braunreuther, 70 Jahre aus Zorneding
Juliane Büchner, 98 Jahre aus Pöring

¶

Juli
Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.

Mt 6,21 

August
Jesus Christus spricht: Bittet, so wird euch 

gegeben; suchet, so werdet ihr fi nden; 
klopfet an, so wird euch aufgetan.

Mt 7,7 

September
Jesus Christus spricht: Wo zwei oder drei in 

meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen.

Mt 18,20 
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B l i c k w i n k e l

„Was ist denn das für eine Frage?“, 
werden Sie denken. Nun, das neu-

este Buch von Hans Küng, dem bekannten 
katholischen Theologen und Professor, trägt 
immerhin genau diesen Titel. Und wenn ich 
den Text des Memorandums vieler katho-
lischer Theologen vom Februar 2011 lese, 
in dem einschneidende Reformen in der 
katholischen Kirche angemahnt werden, so 
ist mein Eindruck: Die katholische Kirche in 
Deutschland ist erschüttert.  

Sie mögen jetzt fragen: „Und was hat das 
bitteschön alles mit uns, mit der evan-

gelische Kirche zu tun?“ Es ist schon richtig: 
Die Diskussion wird naturgemäß in besonde-
rem Maße innerhalb der katholischen Kirche 
geführt. Aber die Distanz von den Menschen 
zu den Kirchen, egal ob katholisch oder 
evangelisch, wird zurzeit größer. Auch die 
evangelische Kirche hat ihre Probleme, auch 
ihr laufen viele Menschen weg.

Vor vielen Jahren hat der evangelische 
Theologe Trutz Rendtorff vom „Christen-

tum außerhalb der Kirche“ gesprochen. 
Er dachte dabei an Menschen, die einerseits 
die christliche Botschaft für ihr persönliches 
Leben ernst nehmen, auf der anderen Seite 
aber mit den kirchlichen Hierarchien, Struk-
turen, Dogmen und klerikalen Ritualen nichts 
anfangen können.

Ich halte es für außerordentlich ermuti-
gend, dass z.B. im Oster-Pfarrbrief unserer 

„Schwester“-Gemeinde St. Martin durch 

Pfarrgemeinderat und Pfarrer eine ernsthafte 
und offene Diskussion der anstehen Probleme 
angegangen wird. Auch das ökumenische 
Miteinander ist hier bei uns in Zorneding 
offen und partnerschaftlich, soll man sagen 
„normal“? Auf alle Fälle geprägt von gegen-
seitigem Respekt, aber auch vom Wissen um 
die Unterschiede der beiden Konfessionen.

Wenn man geglaubt hat, dass in solchen 
stürmischen Zeiten das ökumenische 

Bewusstsein auch bei den Spitzen der 
Kirchen zu einem Zusammenrücken führen 
würde, wurde allerdings enttäuscht. Bischof 
Gerhard Ludwig Müller aus Regensburg zum 
Beispiel, immerhin oberster Unterhändler des 
Katholizismus in der deutschen Ökumene, 
keilt aus mit der eigenartigen Forderung, 
die Protestanten sollen gefälligst sich von 
einer 500 Jahre alten Schmähung von Martin 
Luther in Richtung Papst (er sei der „Anti-
christ“) distanzieren. Anderseits: Kardinal 
Reinhard Marx feierte den Eröffnungsgottes-
dienst zur evangelischen Synode im April 
2011 mit und sprach zu den Synodalen ein 
Grußwort. Ich bin gespannt, wie sich das 
ökumenische Miteinander in Bayern in näch-
ster Zeit entwickelt. Wobei sich bei mir auch 
eine gehörige Skepsis einstellt, solange man 
sich nicht einmal über die Ziele all der viel-
fältigen ökumenischen Aktivitäten einig ist.

Und die Evangelischen scheinen mir bei 
der gesamten Diskussion in der katho-

lischen Kirche beinahe auf Tauchstation zu 
gehen, um irgendwie ungestört weiter ihr 
religiöses Leben zu führen und nicht in ähn-
liche Turbulenzen wie die katholische Kirche 
zu geraten?

Ist die Kirche noch zu retten? Ja, insbeson-
dere dann, wenn mündige Kirchenmitglieder 

sich einmischen – aktiv, engagiert und angst-
frei.                                             Peter Wurm

Ist die Kirche noch zu retten?
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D a n k  f ü r  d i e  U n t e r s t ü t z u n g

...im Zentrum Freisings auf dem Weihenstephaner Berg – 
ein lohnendes Ausfl ugsziel für die ganze Familie! 
Besuchen Sie unseren schönen Restaurantgarten 

und genießen Sie ausgesuchte Mittelmeerspezialitäten. 
Reiche Auswahl auch für Vegetarier...

Veitsmüllerweg 2 • 855354 Freising
Telefon 08161 | 44386

www.essen-macht-spass.de
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Bezugsquellen: www.klebstoff24.de 

Ein starkes Team 
für Ihre Verklebung! 
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... eingetragene Marke der



Wie Sie uns erreichen ...

Pfarramt
Lindenstr. 11
85604 Zorneding

Pfarrer Manfred Groß
✆ 08106 26 32, 08106 24 92 66
gross@zorneding-evangelisch.de
Sprechzeiten: 
Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr

Sekretariat
Barbara Ismaier
✆ 08106 26 32, 08106 24 92 66
pfarramt@zorneding-evangelisch.de
Bürozeiten:
Di, Mi, Do 9.00 – 11.00 Uhr

Spendenkonto: 
Evang.-luth. Kirchengemeinde 
Zorneding
Konto 709 999, BLZ 701 696 19
Raiffeisenbank Zorneding

Kantor und Organist 
Leiter des Jubi late-Chors
Dr. Matthias Gerstner
✆ 08106 24 98 67, 08106 30 65 43
Dr.Gerstner@t-online.de
 
Vertrauensmann 
des Kirchenvorstands
Dr. Ulrich Ossig
✆ 08106 2 37 65

Pro Christophoruskirche e .V.
Peter Wurm
✆ 08106 2 98 87
ProChristophoruskirche@
zorneding-evangelisch.de

Spendenkonten: 
Konto 719 900, BLZ 701 696 19
Raiffeisenbank Zorneding 
und
Konto 951 418, BLZ 700 518 05
Kreissparkasse Ebersberg

Partnerschaft mit der 
Gemeinde in Makoga 
(Tansania)
Sieglind Tulilumwi Sauer
✆ 08106 2 24 35
makoga@zorneding-evangelisch.de

 

Besuchen Sie uns im Internet:
www.zorneding-evangelisch.de


